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Die Geburt Jesu in Betlehem
ist keine einmalige Geschichte,

sondern ein Geschenk, das ewig bleibt.
Martin Luther

Foto: Gerlinde Wolfsteiner 
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„GOTT WIRD MENSCH!
WER GLAUBT DAS NOCH?“

In den nächsten Wochen bereiten 
wir uns wieder auf Weihnachten, 
auf das Geburtsfest unseres 
Herrn Jesus Christus vor. 

Bereiten wir uns überhaupt vor?

Wie bereiten wir uns vor? 

Ich habe gelesen, dass bei einer 
Befragung nur ca. 57 % der Be-
fragten die Weihnachtsgeschichte 
kannten und jeder Vierte davon 
sie für eine Geschichte der Brüder 
Grimm hielt. Ich hoffe, dass dies 
bei uns nicht zutrifft. Aber dass 
die Geburt Jesu für immer mehr 
Menschen keine Rolle mehr spielt, 
zeigt sich auch bei uns immer 
deutlicher. 

Dass Gott Mensch wird, ist für 
viele doch nur eine liebe Ge-
schichte („Märchen“), die man 
den Kindern gerne erzählt. Immer 
weniger fragen sich, warum er 
das tut und was das mit uns 
Menschen zu tun hat – oder wie 
wir jetzt gerne fragen, was wir 
Menschen davon haben.

Zu Recht könnt ihr mich, euren 
Altpfarrer, der euch 50 Jahre die 
Botschaft „Gott ist Mensch ge-
worden“ verkündet hat, fragen: 
„Was heißt das für dich?“.

Ich versuche zu antworten:
Gott wollte uns Menschen ganz 
nahe kommen. 
In Jesus von Nazareth ist er 
Mensch geworden und hat uns in 
ihm gezeigt, dass Er unser Vater 
ist, dass Er uns Menschen liebt 
wie seine Kinder und für uns das 
Beste will. In Jesus hat er uns 
auch die Antwort gegeben auf 
die Frage nach dem Sinn unseres 
Lebens.
Er hat uns gesagt, dass unsere 
entscheidende Aufgabe hier auf 
der Welt ist, sie gerechter und 
menschlicher zu machen und 
vor allem die Liebe zu leben. 

Er hat uns auch eine Antwort 
gegeben auf die Frage, was nach 
dem Tode ist. Dass unser Leben 
nach dem Tod weitergeht. Dies 
hat er mit seiner Auferstehung 
bezeugt. 

Seit seinem Kommen tappen wir 
Menschen nicht mehr im Dunkeln 
herum. Es ist heller und lichter 
geworden in der Welt, auch in 
meinem Leben.

Aus dem Weihnachtsevangelium 
nach Johannes trifft mich immer 
wieder besonders folgender Satz:

„ER kam in sein Eigentum, aber 
die Seinen nahmen ihn nicht 
auf, allen aber die ihn aufnah-
men, gab er die Macht Kinder 
Gottes zu heißen.“

Ich denke da nicht, dass Gott in 
einem Stall zur Welt gekommen 
ist, weil Maria und Josef sonst 
keine Herberge gefunden haben. 

Ich frage mich vielmehr, was 
dieses Aufnehmen und Nichtauf-
nehmen von Gott heute bedeu-
tet. 

Auch hier erfahren wir eine ganz 
eindeutige Antwort, dass wir IHN 
heute aufnehmen oder abwei-
sen in den Geringsten unserer 
Brüder und Schwestern. In der 
Weltgerichtsrede sagt uns Jesus 
ganz eindeutig, dass wir Gott 
nur in unserem Mitmenschen 
aufnehmen oder abweisen und 
dass dies sogar das Entschei-
dende sein wird, ob im Tod 
einmal unser Leben von Gott 
angenommen wird oder nicht.

„Ich war fremd und du hast 
mich aufgenommen …“

Und da, liebe Feldkirchnerinnen 
und Feldkirchner, bin ich bei mei-
ner Weihnachtsbitte! 

Dieser Satz aus der Gerichtsrede 
gilt für uns und die Flüchtlinge, 
die seit Mai 2016 bei uns sind.

Über die Flüchtlingsproblematik, 
die Flüchtlingsströme und die Not 
der Flüchtlinge brauche ich nichts 
zu sagen, die Medien sind voll da-
von, leider entspricht nicht immer 
alles der Wahrheit.

Ich bitte euch: 

Nehmt IHN – GOTT – in diesen 
Menschen auf! Begegnet ihnen 
von Mensch zu Mensch! Redet 
nicht über sie, sondern mit ih-
nen – und vor allem hetzt nicht 
gegen sie! Sonst vergiftet ihr 
das menschliche Klima in unse-
rem Land! In unserer Gemeinde! 
Sagt nichts Falsches über sie, 
was ihr nicht selber bezeugen 
könnt! 

Unsere Religion, unser Glaube 
ist nicht durch die Andersgläu-
bigen in Gefahr, vielmehr durch 
unsere eigene Gleichgültigkeit! 

Ein großes Danke möchte ich 
allen sagen, die unsere Asylan-
ten (Männer, Frauen und Kinder) 
gut aufgenommen haben, allen 
die in der Feldkirchner Integra-
tionsplattform mitarbeiten, die 

Liebe Feldkirchnerinnen und Feldkirchner!
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Deutsch mit ihnen lernen, die im-
mer wieder Sachen spenden, die 
gebraucht werden. Es freut mich, 
dass zu den 14-tägigen Begeg-
nungsnachmittagen Jung und Alt 
in den Pfarrhof kommen. 

Ein besonderer Dank gilt den 
beiden Schwestern Monika und 
Nicole Heinzl!

Liebe Feldkirchnerinnen und 	
Feldkirchner

Gott wirkt dann mit uns mit, 
wenn wir uns mit ihm engagie-

ren, diese Welt menschlicher, 
gerechter und friedlicher zu 
machen. Tun wir dies in unserer 
Gemeinde, in unserer Pfarre, 
bitte!

So wünsche ich euch allen ein 
friedvolles Weihnachtsfest und 
alles Liebe und Gute, besonders 
Gesundheit und Gottes Segen im 
Neuen Jahr!

Euer Altpfarrer 

Josef Pesendorfer

Krankenkommunion vor Weihnachten
Wie jedes Jahr möchten Herr 
Pfarrmoderator bzw. Herr Pfarras-
sistent vor Weihnachten wieder 
die älteren und kranken Men-
schen unserer Pfarre besuchen, 
die nur recht selten oder gar 
keine Möglichkeit haben, an Got-
tesdiensten teilzunehmen. 

Im Rahmen einer kleinen Feier 
wird dabei die heilige Kommu-

nion überreicht und auf Wunsch 
auch die Krankensalbung gespen-
det. Wenn Sie Interesse an einem 
Besuch haben, geben Sie dies 
bitte während der Kanzleistunden 
im Pfarramt bekannt (Tel. 7236).

Als Besuchstermin ist heuer 	
Mittwoch, der 21.12.2016 	
vorgesehen.

Oase und Bußfeier im Advent
Oase

Mittwoch, 14.12.2016 um 19:30 
Uhr in der Pfarrkirche. 

Lieder und Texte zur Weihnachts-
zeit vom Kirchenchor musikalisch 
und inhaltlich gestaltet. 

Freiwillige Spende.

Bußfeier

Im Advent laden wir wie jedes Jahr auch heuer wieder zum Besuch ei-
ner Bußfeier ein. Bußgottesdienste sind eine gemeinschaftliche Form 
der Gewissenserforschung, in denen die Seele auftanken kann. Bitte 
nutzen Sie dieses Angebot zu einer inneren Erneuerung, gerade auch 
im Hinblick auf das bevorstehende Weihnachtsfest!

Termin: Samstag, 10.12. um 19:00 in der Pfarrkirche.                                    
Thema: „Wir brauchen die Vergebung Gottes“.

Seit Mitte Oktober finden wieder 
regelmäßig Jungscharstunden 
statt. Im November übernachte-
ten rund 30 Jungscharkinder und 
ihre Leiterinnen im Pfarrsaal und 
verbrachten eine „lange Nacht“. 

Die nächsten Jungschartermine:

17.12. um 14:30 „Christkindl und 
Co.KG“ (Jugendheim)

18.12. Weihnachtsstand: 		
Wir treffen uns um 9:15 und ge-
hen gemeinsam zum 4. Advent-
sonntag in die Kirche. Danach 
verkaufen wir unsere Schmankerl 
und Kunstwerke. 

24.12. Wir gestalten die Kinderan-
dacht mit: 

Jungschar und Ministranten
Probentermin wird vorab bekannt-
gegeben. Alle Kinder sind dazu 
eingeladen, die Kinderandacht 
mitzugestalten.

Die Katholische Jungschar 
wünscht frohe Weihnachten!

14.1. Ausflug ins „Aquapulco“: 

Anmeldung bis 4.1. unter 
0650/3534058 bei Jungschar-	
leiterin Julia Zeitlhofer.

Für alle Ministranten:

Am Samstag, 17.12. (Abfahrt um 
10 Uhr beim Jugendheim) laden 
wir heuer wieder zum Kerzenzie-
hen am Linzer Christkindlmarkt 
ein. Beim Kerzenziehen handelt 
es sich um ein beliebtes Brauch-

tum in der Vorweihnachtszeit, 
bei dem Kinder (und Erwachse-
ne) aus duftendem Bienenwachs 
ein ganz persönliches Geschenk 
anfertigen können. Du brauchst 
nur etwas Geduld!  Wer mitfahren 
möchte, möge sich bis Dienstag, 
13.12. bei Thomas Hofstad-
ler (0664/5361848) anmelden 
bzw. unter: thomas.hofstadler@
dioezese-linz.at 
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Sternsingen
Oiso, beim Sternsinga, do bin i 
fix dabei!

„Das Wichtigste am Sternsingen 
ist, dass Kinder in einem sehr 
wohlhabenden Land nicht verges-
sen, dass es Menschen in vielen 
Teilen der Welt sehr viel schlech-
ter geht“, stellt Kardinal Chris-
toph Schönborn fest. Leisten wir 
gemeinsam einen Beitrag, erhal-
ten wir diese Tradition der geleb-
ten Nächstenliebe! Ich freu  mich 
auf viele „Oiso, beim Sternsinga, 
do bin i fix dabei!“

MEIN Beitrag für eine bessere 
Welt

Sich einen Tag Zeit zu nehmen 
zum Sternsingen gehen, die Köni-

ginnen und Könige zu bekochen, 
eine Gruppe zu begleiten oder die 
Sternsinger bei sich zu Hause zu 
empfangen – wenn man bedenkt, 
was man damit bewirken kann, 
steht der Aufwand auf jeden Fall 
dafür. Vielleicht kann sich durch 
DEINEN Einsatz eine Familie in In-
dien eine Existenz aufbauen und 
ihre Kinder zur Schule schicken. 
Oder vielleicht bekommt ein Stra-
ßenkind in Südamerika die Mög-
lichkeit einen Beruf zu lernen.

„Voi cool i wü unbedingt dabei-
sein!“

Komm am Sonntag, 11. Dezem-
ber 2016 oder am Sonntag,  18. 
Dezember 2016 jeweils um 10 

Uhr in den Pfarrsaal Feldkirchen. 
An diesen Tagen kannst du dich 
als SternsingerIn, Begleitperson 
oder Jausenstation anmelden. 
(Hier kannst du auch die Anmel-
deformulare, die in der Schule 
ausgeteilt werden, abgeben!)

Die Proben fürs Sternsingen 
werden heuer am Freitag, 30. 
Dezember stattfinden. Von 2. – 5. 
Jänner 2017 sind die Sternsinger 
in Feldkirchen unterwegs.

Nähere Infos findest du auch auf 
der Homepage der Pfarre Feldkir-
chen (http://pfarre-feldkirchen-
donau.dioezese-linz.at/).

Für Fragen stehe ich jederzeit 
gerne zur Verfügung: Verena 
Allerstorfer (0650/6776733).

Montag, 2. 1. 2017

Bad Mühllacken + Oberwallsee
Oberndorf
Oberlandshaag I (Faust)
Oberlandshaag II
Unterlandshaag

Dienstag, 3. 1. 2017

Freudenstein Ort
Freudenstein Land
Ober-/Unterhart
Rosenleiten I 
Rosenleiten II 

Mittwoch, 4. 1. 2017

Pesenbach
Ach, Au, Vogging, Mühldorf
Bergheim I (Wolfsbach)
Bergheim II (Sechterberg)

Donnerstag, 5. 1. 2017

Feldkirchen I (Ringstraße)
Feldkirchen II
Audorf, Hofham, Am Anger
Weidet, Lauterbachsiedlung

Termine/Orte – Sternsingeraktion 2017
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Das trübe, nasskalte Wetter am 
Tag des heiligen Leonhard konnte 
die Freude über die renovierte 
gotische Filialkirche Pesenbach 
in der Pfarre Feldkirchen an der 
Donau keineswegs trüben. Den 
Festgottesdienst feierte Bischof 
em. Dr. Maximilian Aichern in 
Konzelebration mit Pfarrmode-
rator Josef Pesendorfer. Aichern 
dankte allen, die mitgearbeitet 
und mitfinanziert haben, dass die 
Kirche mit dem weitum bekann-
ten Flügelaltar erhalten bleiben 
kann. 

Pfarrassistent Mag. Thomas 
Hofstadler betonte, dass mit dem 
Kostenrahmen von 530.000 Euro 
das Auslangen gefunden werde. 
Saniert wurde der Dachstuhl. In 
dem jahrhundertealten Gebälk 
waren Teile schon morsch. Sie 
wurden von der Spezialfirma 
Bachmann aus Bayern in behutsa-
mer Kleinarbeit ersetzt. Das Dach 
wurde komplett erneuert. Auch 
der Turm musste neu aufgebaut 
werden. Die ganze Westseite der 
Kirche wurde daraufhin verputzt 
und gestrichen. Den Abschluss 
bildeten die Spenglerarbeiten.
Von den Kosten trägt ein Drittel 
die Marktgemeinde Feldkirchen. 
Auf die Pfarre entfallen 182.000 
Euro. Spenden, Flohmarkt, der Er-
lös aus der Mostkost von Bauern-

Leonhardifest am 6.11. in Pesenbach
schaft und Landjugend, Beiträge 
von anderen Institutionen tragen 
zur Finanzierung bei. Diözesan-
finanzkammer, Land und Bun-
desdenkmalamt tragen ebenso 
zur Finanzierung bei. Hofstadler 
dankte auch für hunderte freiwilli-
ge Stunden, die geleistet wurden. 
Heuer war die Filialkirche wegen 
der Bauarbeiten fast ein halbes 
Jahr gesperrt. Jetzt ist Winterpau-
se bis Ostern. Dann finden dort 
wieder regelmäßig Gottesdienste 
sowie Hochzeiten statt.

Verbunden mit dem Leonhardifest 
ist traditionell auch der Leonhar-
diritt, der heuer dem nasskalten 
Wetter zum Opfer gefallen ist. 
Der Kirtag musste auch Besucher-
einbußen gegenüber einem „Nor-
maljahr“ hinnehmen. 
Auf den beiden Spendenkonten 
der Pfarre sind bis Redaktions-
schluss dieser Ausgabe (Mitte 
November) mehr als 51.000 Euro 
eingezahlt worden: Auf dem 
Pfarrkonto (IBAN:AT19 3410 0000 
0001 9117) lautet der derzeitige 
Spendenstand 37.192 €. Zusätz-
lich sind auf dem Treuhandkonto 
des Bundesdenkmalamtes (IBAN: 
AT47 3410 0000 0002 5403)
bisher 14.185 € für die Dachsa-
nierung der Pesenbacher Kirche 
eingezahlt worden. Bei diesem 
Spendenkonto haben Sie die Mög-

lichkeit, den gespendeten Betrag 
bei der Arbeitnehmerveranlagung 
zur Gänze abzusetzen und somit 
je nach Steuerklasse bis zur Hälf-
te des gespendeten Betrages vom 
Finanzamt zurückzuerhalten.

Mit einem guten Tröpferl 
spenden

Zwei Weine von hervorragender 
Qualität vom Weingut Nekham 
aus Paasdorf im Weinviertel.
Grüner Veltliner: Ein hellgrüner, 
frisch fruchtiger, säurearmer 
Grüner Veltliner mit dezentem 
Nektarinen-Bouquet, zartem Pfef-
fer und leichter Würze. Angeneh-
mer, gut zu trinkender Wein mit 
nicht zu kräftigem Körper und 
einem harmonischen Abgang
Zweigelt: Zart violett, fruchtig, fei-
ner Kirschgeschmack in der Nase 
und am Gaumen, mild im Alkohol 
mit harmonischem runden mittle-
rem Abgang.

Preise:

1 Flasche € 7,50,
2 Flaschen € 14,--
3 Flaschen € 21,--
(im Geschenkkarton + € 1,--)
6 Flaschen im Karton € 39,--.

Erhältlich im Pfarrbüro zu den 
Öffnungszeiten!
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„Tschick“ 

von 

Wolfgang 
Herrndorf

Zwei etwa 
14-jährige 
Jungen, die 
beide aus 
schwierigen 

Familienverhältnissen kommen 
und doch anfangs unterschiedlich 
wie Tag und Nacht erscheinen, 

Buchtipp:
machen sich zu Beginn der Som-
merferien aus Berlin mit einem 
„ausgeborgten“ Lada auf den Weg 
in die Walachei. Handys lassen 
sie zu Hause und auch Straßen-
karte haben Maik und Tschick, 
die beiden Protagonisten, keine 
mit und so fahren sie immer der 
Sonne entgegen, wobei dies in ih-
rem Fall wörtlich genommen wird 
und weder Maisfelder noch eine 
halbfertige Brücke „am Ende der 
Welt“ sie zum Umkehren zwin-
gen. Auf ihrem Trip begegnen die 

zwei Freunde einigen seltsamen 
Gestalten und erleben Abenteuer, 
die den Leser zum Schmunzeln 
und Staunen bringen. Bis zur letz-
ten Seite bleibt diese Geschichte 
fesselnd und schafft für Jugendli-
che wie Erwachsene ein Roadmo-
vie im Kopf. 

Anna Kießling

 

Sie suchen für Weihnachten noch nach einer Kleinigkeit für einen lieben Menschen, der gerne liest? 	
Verschenken Sie Gutscheine der Öffentlichen Bibliothek Feldkirchen/D. (erhältlich während der Öffnungs-
zeiten in der Bibliothek)

Spendenscheck für die Kirchendachsanierung Pesenbach

Vor Beginn der 2. Pilgerwanderung, von Feldkirchen 
über  die Wallfahrtskirche Hilkering nach 
St. Agatha, übergab das Team des Katholischen 
Bildungswerks eine Spendenscheck in der Höhe 
von € 1.000,- für die Kirchendachsanierung der 
Pesenbach Kirche.
Pfarrassistent Thomas Hofstadler bedankte sich 
seitens der Pfarre ganz herzlich. 

 
v.l.n.r.: Christiane Allerstorfer, Bettina Lackinger, 

Mag. Bernhard Zopf, Elke Gilly und 
Pfarrassistent Mag. Thomas Hofstadler
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Wir machten uns wieder auf den Weg
von  FELDKIRCHEN nach 
ST. AGATHA

Mit dem Pilgersegen von unserem 
Pfarrassistenten Thomas Hof-
stadler führte uns der Weg über 
Aschach, zur Wallfahrtskirche Hil-
kering, weiter auf die Stauff  nach 
St. Agatha. 

Mit großer Freude war man heuer unter der Führung von Margarete
Mayr, (ausgebildete  Pilgerbegleiterin) wieder dabei.  Ab der An-
schlussmöglichkeit in Hilkering begleitetet uns erstmals auch das KBW 
Hartkirchen auf unserem gemeinsamen Weg.   
Die Energie und Kraft der wunderbaren Landschaft aufzunehmen und 
bei den einzelnen Stationen in sich rein zuhorchen und sich mit Gottes 
Geist verbunden zu fühlen waren schöne, fast magische Momente, 
welche man mit allen Sinnen wahrnehmen konnte. Nach über 29.700 
Pilgerschritten erreichten wir unser Ziel, die Pfarrkirche in St. Agatha 
und beendeten unsere Reise mit einer gemeinsamen Andacht.  

Pilgerreise zweier Pfarren
Pfarrübergreifend mit Teilnehmern aus Feldkirchen/D. und Goldwörth unternahm Pfarrassistent Thomas 
Hofstadler im Oktober in Zusammenarbeit mit „MOSER-Reisen“ eine mehrtägige Pilgerreise nach Polen. 
Besucht wurden dabei u.a. Breslau (= Europas Kulturhauptstadt 2016), Tschenstochau (= größter Wall-

fahrtsort Polens mit der 
berühmten „Schwarzen 
Madonna“) sowie das 
Riesengebirge. Nach 
vier abwechslungsrei-
chen Tagen waren sich 
am Ende der Reise alle 
einig: eine Pilgerreise 
dieser Art sollte es un-
bedingt wieder geben!

Berta Gattringer als neue Kirchenpflegerin ausgebildet

Von 2015-2016 absolvierte eine unserer fleißigen Mesnerinnen, Berta 
Gattringer, wohnhaft in Oberwallsee, die Ausbildung zur Kirchenpfle-
gerin, welche sie nun erfolgreich abgeschlossen hat. Im Rahmen einer 
Feier in der Pfarre Wels-Vogelweide wurde ihr vom Linzer Diözesanbi-
schof Manfred Scheuer das entsprechende Zertifikat überreicht. Sei-
tens der Pfarre war Pfarrassistent Thomas Hofstadler bei dieser Feier 
vertreten und gratulierte Berta ganz herzlich. Insgesamt gibt es in OÖ. 
mittlerweile 246 geprüfte KirchenpflegerInnen, wobei die Zahl weiter 
im Steigen begriffen ist.

Neue Kirchenpflegerin

Rechts im Bild: 
Bischof Manfred Scheuer, Berta Gattringer, Thomas Hofstadler
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Die heurige BUCHAUSSTELLUNG  
wurde wieder von sehr vielen 
Feldkirchnern/-innen genutzt, um 
das eine oder andere Geschenk 
für die Lieben einfach und recht-
zeitig vor Weihnachten zu bestel-
len.

Im Rahmen der Buchausstellung 
erwartete die Besucher heuer 
auch eine inspirierende Fotoaus-
stellung der NMS  Feldkirchen 
zum Thema:  Linz - besondere 
Augenmerke!  
Auch die kleinen Geschenkartikel 
der Firma Ortner fanden regen 
Anklang. 

Wir arbeiten bereits am neuen 
Programm, versprechen es wer-
den wieder interessante Veran-
staltungen und möchten allen 
Feldkirchnerinnen und Feldkirch-
nern auf diesem Wege einen gu-
ten Start ins Jahr 2017 wünschen.  

KBW Team Feldkirchen 

Bettina Lackinger, Christiane 	
Allerstorfer, Elke Gilly und 
Bernhard Zopf

Buchausstellung 2016

Der Kirchenchor Feldkirchen 
hat heuer Anfang Sommer nach 
langem wieder ein „Kaleidoskop“ 
veranstaltet, welches ausgespro-
chen gut besucht und angenom-
men wurde – wir haben uns sehr 
darüber gefreut!
Mit dem Konzert haben wir das 
Probenjahr beendet – und nach 
dem gemeinsamen Ausflug (es 
ging nach Slowenien) im Sep-
tember die Probenarbeit wieder 
aufgenommen.

Nachdem wir Allerheiligen und 
vor allem die Festmesse zum Hl. 
Leonhard in der neu renovierten 
Kirche in Pesenbach, unter der 
Leitung von Alt-Bischof Maximili-
an, musikalisch gestaltet haben, 
bereiten wir uns nun in den Pro-
ben auf die Advent-Oase am 14. 
Dezember und auf die Festgot-
tesdienste zu Weihnachten vor. 
Wer im neuen Jahr gerne mit 
uns gemeinsam singen möchte, 
den laden wir zu einer OFFENEN 
PROBE am Di., 24. Jänner 2017 
ein. Wir treffen uns von 19.30 bis 
21.00 Uhr im Leonhardi-Saal im 
Pfarrhof (1.Stock).

 
Foto: beim Kirchenchor-Ausflug in 
Ljubljana, Slowenien
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Firmvorbereitung 2016-2017
Sowohl der Firmpass als auch das erste Treffen am Christkönig-	
Jugendsonntag stand unter dem Motto: 

MACH DIR EIN BILD	
Verschiedene Projekte, die Teilnahme an der kommenden 
Sternsingeraktion, Gruppentreffen und natürlich auch der Besuch 
von Gottesdiensten ist für die Firmlinge die Chance sich selbst 
ein BILD zu machen von der Vielfalt der christlichen 
Glaubensgemeinschaft.

Stehend von links nach rechts: 
Bettina Reisinger, Lea Mahringer, Theresa Wiesmayr, 
Lisa Peherstorfer, Verena Füreder, Tobias Danninger, 
Moritz Rechberger, Maximilian Müller, Julian Baireder, 
Michaela Plank-Hussar, Denise Dannerer und 
Sarah Maresch

Vorne: 
Beate Aigner, Jana Wirnsperger, Maida Mayr, 
Thomas Hofstadler, Alexander Plakolm und Anna Krbecek



- 10 -

Wir feiern gemeinsam Advent und Weihnachten 
 
Herzliche Einladung zu den  

KInder-JUgend-FamilienGottesdiensten 

     

 - 

 

 

 

 

So. 11.12. / 9.30 h                        
„FREUT EUCH, 
DER HERR IST 
NAHE“ 

 

Sa. 24.12. / 
16.00 h 

KINDERMETTE 

Die nächsten  ABEND  KI-JU-FG´s: 

Do. 1.12 / 18.oo h Do. 15.12 / 18.oo h Do. 22.12/ 18.oo h 

Kurz vor 18.oo Uhr entzünden wir vor  der Kirche ein Adventfeuer. 
Danach feiern wir in der Pfarrkirche die Adventmessen.                                
„Stimmig, kurz, mit Glaubensinhalten für jedes Lebensalter!“ 

 

  ID
EE  FÜ

R A
LLE K

IN
D

ER:  ausm
alen  ausschneiden  gut sichtbar aufheben 

Kinderliturgie

Familienzusammenführung
Mongolische Familie nach zehn Jahren vereint

Seit zwei Jahren wohnt die Familie Tumenbayar im Pfarrhof Feld-
kirchen. Sie musste ihre älteste Tochter vor zehn Jahren in der 
Mongolei zurücklassen. Dank der finanziellen Hilfe des Lions Clubs 
Ottensheim Pesenbachtal (Präsident Stefan Plöckinger) und des Lions 

Clubs Puchenau Urfahr West 
(Präsident Helmut Krauk), sie 
übernahmen die Reisekosten, 
konnte diese Familie vor wenigen 
Wochen ihre älteste Tochter in die 
Arme schließen. 

Das Mädchen lebte bei seinen 
Großeltern in der Mongolei und 
konnte erst jetzt zu seinen Eltern 
nach Feldkirchen kommen. Die 
Familie ist sehr glücklich und 
dankbar für diese großartige 
Unterstützung.

Gerlinde Wolfsteiner
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Kindergärten
Kindergarten Sechterberg 
feiert das Martinsfest

Am 9.November feierte auch heu-
er wieder die Kindergartengruppe 
am Sechterberg das traditionelle 
Laternenfest zu Ehren des Hl. 
Martin. Die Eltern waren nicht nur 
von den wunderschön gestalte-
ten Laternen begeistert, sondern 
auch von den Liedern, dem Later-
nentanz und dem Rollenspiel, das 
die Kinder einstudiert hatten. 

Als Gäste waren auch die Kinder und Eltern der Krabbelgruppe Sech-
terberg eingeladen. Im Anschluss konnten sich alle Beteiligten bei Tee, 
Kinderpunsch und mitgebrachten Mehlspeisen aufwärmen.

Workshop Kindergarten Hauptstraße

Am selben Tag fand am Nachmittag im Kindergarten Hauptstraße der 
Workshop „Eltern-Kind-Kochabenteuer“ statt. Die Workshopleiterin 
Mag. Eva Maria König besuchte den Kindergarten im Rahmen der Ein-
gangsphase zum Gesunden Kindergarten und hatte viele leckere Re-
zepte und Tipps dabei. 

Bei der anschließenden Verkostung der zubereiteten Speisen gab es 
großes Lob für die kleinen und großen Köche und für jedes Kind noch 
eine Urkunde als Kochmeister/in!
                                                                                                          Claudia Lehner

Stellenausschreibung Reinigungskraft

Die Pfarrcaritas Feldkirchen sucht ab sofort eine Reinigungskraft 
(ca. 6 Std./Woche) für die Pfarrcaritaskrabbelstube Sechterberg 20. 
Für genauere Informationen steht Ihnen die Einrichtungsleiterin 
Frau Stephanie Thaller unter der Telefonnummer 0677/617 874 31 
bzw. Hr. Franz Stirmayr (07233 / 7255-27) gerne zur Verfügung. 
Ihre schriftliche Bewerbung mit den üblichen Unterlagen schicken 
Sie bitte an: Pfarrcaritaskrabbelstube Feldkirchen, Hauptstraße 1 
oder per E-Mail an: krabbelstube-feldkirchen@gmx.at
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Kneipp Kurhaus Bad Mühllacken

 
Auf der Suche nach Lichtblicken in unserem Leben versäumen wir oft die  
Glanzstunden und vergessen,  
dass das Licht uns nicht nur verheißen sondern Realität ist.

 
 
 

WINTERABEND IM 
KRÄUTERGARTEN 
der Marienschwestern in Bad Mühllacken 
 

Samstag, 17.Dezember 2016 
ab 17.00 Uhr 
 
Trachtenverein D´Kerzenstoaner  
Freiwillige Feuerwehr Bad Mühllacken 
und Kurhaus Bad Mühllacken laden ein 
 

Begegnung bei offenem Feuer,  
Glühmost, Punsch, Bratwürstel,  
Bratäpfel und mehr. 
 

Musikalische Umrahmung  
18.00 Uhr  
Lesung mit der Märchenfee 
Nina Stögmüller 
„Raunächte erzählen“ 
 

Der Reinerlös kommt einem caritativen Zweck zu Gute.  
Die Veranstaltung findet bei jeder Witterung statt! 

„Schatzkammer des alten Wissens“

Workshop 18.30 – 19.30 Uhr
„Typisch ICH im Winter, - 		
das Element Wasser in mir“ 
Stärkende Anwendungen aus der 	
Traditionellen Europäischen Medizin  
DO 1. Dezember
Helene Gattringer, TEM Therapeutin
Kosten € 10,--
 
Traditionelle Europäische Medizin 
in der Küche – der Mai

„Eure Nahrung soll Euer Heilmittel 
sein“... meinte Hippokrates der Be-
gründer der Säftelehre. Auch wir sind 
davon fest überzeugt. Im Jahreskreis 
entdecken wir altes Wissen neu.
MI 7. Dezember
Martin Thaller, Küchenchef, TEM-Er-
nährungstrainer & Präventionscoach
 
OASE – Unter uns Menschen ange-
kommen

Herzliche Einladung zu einem Abend 
mit neuen geistlichen Liedern und 
Texten zur Besinnung mit Pfarrer 
Rudi Wolfsberger. Eine Zeit zum Mit-
singen, Zuhören, Nachdenken, "in die 
Mitte kommen".
MO 12. Dezember 19.45 Uhr
Kapelle Kneipp Traditionshaus, Be-
ginn: gleich nach der Abendmesse
Eintritt frei

KRÄUTERWERKSTATT

DI 13. Dezember 19.00 Uhr
“Naturkosmetik und Kräutergeschen-
ke selbst gemacht” 
Kreative Kleinigkeiten für Ihre Lieben
Manuela Draxler, Kräuterpädagogin
Kosten €  15,--
 
Feiner Winterzauber – ein beson-
ders leichtes Festmenü

Festliche Speisen auf eine besonders 
leichte und feine Art zubereitet ma-
chen Ihre Feiertage und Familienfeste 
gleich doppelt schön. Gemeinsam ge-
nießen ohne Reue, Balsam für Körper 
und Seele.
MI 14. Dezember
Martin Thaller, Küchenchef, TEM-Er-
nährungstrainer & Präventionscoach

Sternstunde im Advent

Der Zauber der Weihnachtszeit ist 
das Himmlische im Alltag zu finden. 
Wer seinem guten Leitstern folgt, 
dem wird Vieles möglich. Wir las-
sen uns gerne verzaubern von der 

Weite des Sternenhimmels, der den 
oft mühevollen Alltag klein und fern 
erscheinen lässt. In der Advent- und 
Weihnachtszeit ist es wichtig, sich 
von dem erzeugten Stress nicht ver-
einnahmen zu lassen, auf das eigene 
Wohlbefinden zu schauen und sich 
persönliche Sternstunden zu gönnen.
DO 15. Dezember 19.30 Uhr
Nicki Leitenmüller
Freiw. Spende
 
Tanja´s köstliche basische 	
Winterküche 

Basische Ernährung wirkt wie ein 
geheimnisvolles Lebenselixier. Im 
Winter unterstützt eine basische All-
tagskost die Reinigung der Körpersäf-
te, nebenbei wird der Darm entlastet 
und das Immunsystem gestärkt. 
Überflüssige Kilos purzeln bei vollem 
Genuss ganz nebenbei.
MI 21. Dezember
Tanja Kepplinger, Junköchin
 

“Die Kraft gebrühter Kräuter -  	
Teerituale zu Jahresbeginn”  

DI 3. Jänner 19.00 Uhr
Manuela Draxler, Kräuterpädagogin
Kosten € 10,--
 

Tanja´s basische 	
Wintergerichte            

Leichte basische Ernäh-
rung liegt voll im Trend 
und die guten Vorsätze zu Jahres-
beginn mich bewusster zu ernähren 
sind top Aktuell. 
Doch was nehme ich statt Milch, Eier 
und Butter? Schmecken diese Gerich-
te denn überhaupt? 
Sie werden überrascht sein, welche 
Fülle an Köstlichkeiten Sie erwartet.
MI 4. Jänner 18.30 Uhr 
Tanja Kepplinger, Jungköchin
Kosten € 19,--
 

„Bauch gut. Alles gut.“  

Mit entlastender Ernährung gestärkt 
durch die Winterzeit. Wir bereiten 
hochverträgliche, köstliche Rezeptu-
ren für den sensiblen Verdauungstyp.
Beliebte Köstlichkeiten für die ganze 
Familie. 
MI 11. Jänner 18.30 Uhr
Andreas Ortmair, 2. Küchenchef, 
Diätkoch
Kosten € 19,--
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Zu Christkönig gestaltete der 
„dachor“ die beiden Messen in der 
Kirche  und fand dabei sehr guten 
Anklang. „Weil wir schon älter 
geworden sind, haben wir uns 
von Jugendchor in „dachor“ umbe-
nannt“, meint Lisa Stöbich (siehe 
Bild), die mit Katharina Rechber-
ger und Stefanie Lasselsberger 
(derzeit in Karenz) den Chor seit 
2012 leitet. „Der Jugendsonntag 
zu Christkönig ist ein Fixpunkt 
für uns, dazu kommen Firmungen 
und Sternsinger-Gottesdienste in 
unserer Pfarre sowie Hochzeiten 
und Taufen.“ Der Chor besteht 
aus ca. 20 jungen Frauen zwi-
schen 14 und 30 Jahren, bei Tau-
fen wird im kleineren Ensemble 
gesungen. 

dachor - Mit anderen im Gleichklang - Bericht Linzer Volksblatt

Lisa Stöbich (Jg. 1989) arbeitet 
derzeit im Rehabilitationszentrum 
Moorheilbad Harbach und macht 
nebenberuflich eine Ausbildung 
zur Osteopathin. Ehrenamtlich ar-
beitet sie als Rettungssanitäterin 
beim Samariterbund Feldkirchen. 
„Mein Lebensmittelpunkt ist und 
bleibt Feldkirchen. Unsere Pfarre 
bietet viel Raum zur Mitgestal-
tung, in der Gemeinschaft – im 
Jugendchor und in der Jungschar 
– erlebe ich lebendige, junge Kir-
che, die mich von Kindheit an ge-
prägt hat. Durch die Mitarbeit in 
der Pfarre und bei Vereinen und 
durch Freunde und Familie bin ich 
hier stark verwurzelt.“        

                             (Veronika Pernsteiner)

Wenn alljährlich am zweiten 
Samstag im November ab 13:30 
mehr als hundert Frauen in den 
Pfarrsaal strömen, dann ist der 
Grund dafür die Jahreshauptver-
sammlung der KFB.

Schön, dass immer wieder so 
viele Mitglieder sich Zeit nehmen 
und damit ihre Verbundenheit mit 
der KFB zum Ausdruck bringen.

Kassabericht, Rückblick auf das 
vergangene Arbeitsjahr und All-
fälliges stehen wie jedes Jahr auf 
dem Programm, außerdem die 
Ehrung der 26 Geburtstags-Ju-
bilarinnen im Jahr 2016.

Auch Pfarrassistent Thomas 
Hofstadler dankte den KFB-Frau-
en für ihren so verlässlichen und 
bedingungslosen Einsatz bei 

          -Jahreshauptversammlung vom 12. November

zahlreichen pfarrlichen Veranstal-
tungen und lud auch wieder ganz 
besonders zu den Frauen-Abend-
messen an jedem 1. Freitag im 
Monat in die Wochentagskapelle 
ein.

Stellvertretend für die KFB Feldkir-
chen überreichte Barbara Leon-
fellner einen Spendenscheck von 
2000 € als Beitrag zur Renovie-
rung der Pesenbachkirche.

Nach der Pause folgte mit unserer 
diesjährigen Referentin der Höhe-
punkt der JHV 2016:

Frau Lydia Neunhäuserer wusste 
in ihrer „Kabalesung“ vom „Wei-
berleid“ zu berichten und über-
zeugte sowohl mit ihrem kaba-
rettistischen Talent als auch mit 
ihren kurzen, pointierten Mund-
artgedichten.

Sie sorgte für sehr heitere Stim-
mung und viele wohltuende 
„Lachmuskel-Kontraktionen“, 
sodass die Zeit fast zu schnell 
verging und der Pfarrsaal sich 
erst bei bereits einbrechender 
Dunkelheit wieder leerte. 		
Ein schöner Nachmittag!
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Vokalensemble MOSAIK aus Puchenau
Leitung: Andrea Engelberger

Sonntag, 4. Dezember 2016 um 16 Uhr
in der Pfarrkirche Feldkirchen/Donau

Eintritt: 5 Euro
 

Der Reinerlös kommt der Renovierung der Kirche von Pesenbach zugute.
Anschließend laden wir in den Pfarrhof zum gemütlichen Ausklang mit Verkostung und 

Verkauf des „Spendentröpferls“ (Wein vom Weingut Nekham) 
sowie anderen kulinarischen Köstlichkeiten ein.

Auf Ihr Kommen freut sich die Pfarre Feldkirchen/Donau

            Adventsammlung 2016

SEI SO FREI, die Aktion der Katholischen Männerbewegung, 
sammelt im Dezember 2016 Spenden für Entwicklungsprojekte in 
den Ländern Afrikas und Lateinamerikas. Mit Ihrer Unterstützung 
konnte dort schon in den letzten Jahrzehnten das Leben tausender 
Menschen zum Besseren gewendet und nachhaltige Hilfe geleistet 
werden. 

2. Tafelsammlung  am Sonntag, 11.12.

”Sei so frei”-Aktion für das Hauptprojekt 2016		
Stern der Hoffnung in Kenia.

Vielen Dank für Ihre Spende!
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Pfarrkalender für 
Dezember 2016 bis Mitte Jänner 2017

Termine zum Vormerken

Sonntag	 4.12.	 7.30 	 Frühgottesdienst

			   9.30 	 Pfarrgottesdienst

				    2.Tafelsammlung für die Beheizung der Kirche

			   16.00	 Adventkonzert mit dem Vokalensemble „Mosaik“ aus Puchenau in der Kirche

Donnerstag	 8.12.	 9.30	 Pfarrgottesdienst

			   14.00	 Adventmarkt

			   17.00	 Adventkonzert in der Pfarrkirche Goldwörth

Freitag	 9.12.	 18.30	 Rosenkranzgebet in der Wochentagskapelle

			   19.00 	 Gottesdienst in der Wochentagskapelle

Samstag	 10.12.	 15.00	 Begegnungscafé

			   19.00	 Bußfeier in der Kirche

Sonntag	 11.12.	 7.30	 Frühgottesdienst

			   9.30	 Familiengottesdienst, anschließend Sternsingereinteilung im Foyer

				    2.Tafelsammlung für die Aktion „Sei so frei“ der KMB

Montag	 12.12.	 14.00	 Singnachmittag für Senioren im Foyer

Dienstag	 13.12.	 17.30	 PGR-Wahlvorstand (kl.Bücherei)

Mittwoch	 14.12.	 14.00	 Frauenrunde: Adventfeier

			   18.30	 Mitarbeiterinnenkreis der KFB

			   19.30	 Oase im Advent in der Pfarrkirche

			   19.30	 Frauentreff: Besuch der Oase, anschließend Kekserlkosten

Donnerstag	 15.12.	 18.00	 Schülergottesdienst in der Kirche

Freitag	 16.12.	 18.30	 Rosenkranzgebet in der Wochentagskapelle

			   19.00	 Gottesdienst in der Wochentagskapelle

Samstag	 17.12.	 10.00	 Ministranten: Kerzenziehen am Linzer Christkindlmarkt

			   14.30	 Jungschar: Christkindl und Co.KG.

Sonntag	 18.12.	 7.30	 Frühgottesdienst

			   9.30	 Pfarrgottesdienst, anschließend Sternsingereinteilung im Foyer und

				    Weihnachtsstand der Kath.Jungschar

Mittwoch	 21.12.		  Krankenbesuche

			   14.00	 Pfarrsenioren

Donnerstag	 22.12.	 18.00	 Schülergottesdienst

Freitag	 23.12.	 10.30	 Vorweihnachtliche Feier der NMS Feldkirchen in der Kirche

Samstag	 24.12.		  Heiliger Abend

			   16.00	 Kinderandacht in der Kirche

			   16.00	 Kleinkinderandacht „Unterwegs zur Krippe“ im Pfarrsaal

			   23.00	 Christmette, vorher Turmblasen

Sonntag	 25.12.		  Hochfest der Geburt des Herrn

			   7.30	 Frühgottesdienst

			   9.30	 Weihnachtshochamt

Montag	 26.12.		  Hl.Stephanus

			   9.30	 Pfarrgottesdienst

Mittwoch	 28.12.	 19.00	 Büchereibesprechung

Freitag	 30.12.		  Sternsingerproben

			   18.30	 Rosenkranzgebet in der Wochentagskapelle

			   19.00	 Gottesdienst in der Wochentagskapelle

Samstag	 31.12.		  Silvester

			   16.00	 Jahresschlussgottesdienst
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Sonntag	 1.1.		  Hochfest der Gottesmutter Maria, Neujahr

			   9.30	 Pfarrgottesdienst

				    2.Tafelsammlung für die Beheizung der Kirche

		  2.–5.1.		  Sternsingeraktion

Freitag	 6.1.		  Fest der Erscheinung des Herrn

			   9.30	 Sternsingergottesdienst

Sonntag	 8.1.	 7.30	 Frühgottesdienst

			   9.30	 Pfarrgottesdienst 

Montag	 9.1.	 14.00	 Singnachmittag für Senioren im Foyer

Dienstag	 10.1.	 18.30	 KBW (kl. Bücherei)

			   19.30	 Bibelrunde

Mittwoch	 11.1.	 14.00	 Frauenrunde: Vortrag über Kräuter

			   17.00	 Gottesdienstplanung

Donnerstag	 12.1.	 19.00	 Gottesdienst in der Wochentagskapelle

Freitag	 13.1.	 18.30	 Rosenkranzgebet in der Wochentagskapelle

			   19.00	 Frauengottesdienst in der Wochentagskapelle

Samstag	 14.1.	 15.00	 Jungschar: Ausflug ins Aquapulco (Anmeldung bis 4.1. bei Julia Zeitlhofer 		

				    unter 0650/3534058)

			   15.00	 Begegnungscafé

Sonntag	 15.1.	 7.30	 Frühgottesdienst

			   9.30	 Pfarrgottesdienst

Donnerstag	 19.1.	 19.00	 Gottesdienst in der Wochentagskapelle

Freitag	 20.1.	 18.30	 Rosenkranzgebet in der Wochentagskapelle

			   19.00	 Gottesdienst in der Wochentagskapelle

Samstag	 21.1.	 10.00	 Firmworkshop von der „Young caritas“ (Thema: Zivilcourage)

Wenn ein Begräbnis ist, entfällt an diesem Tag der 
Gottesdienst, außer es ist ein Schüler- oder Frauen-
gottesdienst. Ob ein Gottesdienst als Eucharistiefeier 
oder als Wortgottesfeier gestaltet wird und sonstige 
kurzfristige Änderungen ersehen Sie aus dem aktuel-
len Verkündzettel. Pfarrnachrichten und Verkündzettel 
können auf der Homepage der Pfarre http://www.
pfarre-feldkirchen-donau.at/ und der Marktgemeinde 
Feldkirchen http://www.feldkirchen-donau.at/gemein-
de-service/leben-in-feldkirchen /pfarren/ in Farbe 
angesehen werden.

Öffnungszeiten der Pfarrkanzlei

Montag	 8–11 	Uhr 	 Adelheid Schöppl
Dienstag 	 17–19 	Uhr 	 Adelheid Schöppl
Donnerstag 	 8–11 	Uhr 	 Adelheid Schöppl
Samstag 	 8–10 	Uhr	  Thomas Hofstadler

Bitte halten Sie sich möglichst an die Kanzleistunden. 
Sollten Sie trotzdem niemanden erreichen, hinterlas-
sen Sie bitte eine Nachricht am Anrufbeantworter oder 
versuchen Sie in dringenden Fällen die Handy-Nr. von 
Pfarrassistent Mag. Hofstadler 0664/5361848 oder 
von Herrn Pfarrmoderator 0676/7602851. Montag ist 
der freie Tag von Pfarrassistent Mag. Hofstadler und 
von Herrn Pfarrmoderator - bitte dies zu berücksichti-
gen! 

Tauftermine für Dezember 2016 sowie Jänner 
und Februar 2017

10., 26.12.2016,  8.1., 22.1., 12., 26.2.2017
jeweils 11 Uhr

Termine und Beiträge 

für die nächsten Pfarrnachrichten (Mitte Jänner bis 
Ende Februar 2017) bitte bis spätestens Montag, 
9.1.2017  bekannt geben!

Öffnungszeiten der Öffentlichen Bibliothek

Sonntag	 nach dem 2. Gottesdienst
	        ca.	10.15–11.00 Uhr
Montag		 15.00–19.00 Uhr
Donnerstag	 11.30–15.00 Uhr
www.biblioweb.at/feldkirchen4101

Tel. Pfarramt: 7236, Küche: 7236/5
Tel. Öffentliche Bibliothek: 7236/11

E-Mail-Adressen:
pfarre.feldkirchen.donau@dioezese-linz.at 
thomas.hofstadler@dioezese-linz.at 
josef.pesendorfer@dioezese-linz.at 
adelheid.schoeppl@dioezese-linz.at 
ro.reisinger@eduhi.at
helmut.gruenberger@gmx.at 
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